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Herren Kreisliga A Gr.1

TSV Scharnhausen : TSV RSK Esslingen II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Scharnhausen gegen TSV RSK Esslingen II 9:2

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV RSK Esslingen II hat der TSV Scharnhausen am Freitag in
weniger als 180 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga A Gr.1 gesammelt. Beim TSV RSK
Esslingen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 30:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TSV Scharnhausen mit 2 und der TSV RSK Esslingen II mit einem Ersatzspieler antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stoll / Haussmann konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Brötz /
De Lenardis beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Suwala / Stapf gelang es Bachmann /
Müller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Fritz / Netzer eine 1:3-Niederlage gegen Hofrichter / Hauser kassierten.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mario Stoll gelang es, Peter Brötz im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Nur einen Satz verlor Adrian Suwala beim 11:6, 7:11, 11:5, 11:8 gegen Christian
Bachmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Dann ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Jan
Haussmann beim 3:0 gegen Nic De Lenardis. Eher wenig Gegenwehr bekam Karsten Stapf bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Heinz Hofrichter. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Nico Müller war
indessen Fabian Fritz, obwohl er alles gegeben hatte. Genügend spielerische Mittel hatte derweil
Holger Netzer hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen Martin Hauser durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:
2. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Mario Stoll gegen Christian Bachmann. Zwar brachte
Peter Brötz Adrian Suwala phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Adrian Suwala mit
3:1 durch. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Scharnhausen nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der TSV RSK Esslingen II vor dem nächsten Spiel, das am 07.12.2022 gegen den TB Ruit
ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Scharnhausen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.12.2022 gegen die SpVgg Stetten II.

 Statistik:
 TSV Scharnhausen

Doppel: Stoll / Haussmann 1:0, Suwala / Stapf 1:0, Fritz / Netzer 0:1 
Einzel: M. Stoll 2:0, A. Suwala 2:0, J. Haussmann 1:0, K. Stapf 1:0, F. Fritz 0:1, H. Netzer 1:0 

 TSV RSK Esslingen II
Doppel: Bachmann / Müller 0:1, Brötz / De Lenardis 0:1, Hofrichter / Hauser 1:0 
Einzel: C. Bachmann 0:2, P. Brötz 0:2, H. Hofrichter 0:1, N. Lenardis 0:1, M. Hauser 0:1, N. Müller 1:
0
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